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Radiokonzert auf der Alp

9)? iftgnbel ni g 3(tttenn

«Bcrrcnf un.qen
Sßäic tjaben unê nidjt getâ'ufcfet. SÖSie tonnte fidj

übrigens ber hebelfpalter ta'ufcben. 23er Sîeidjtum
an ©eift in unferer Ceferfcbaft fja'tt nicbt nur an:
er entwickelt ftcb fogar. SBir werben bafjer nicbt
üerfct'umen, in fürjefter griff mit neuen Problemen
an unfere Sefer tjeranjutreten. einer »on ibnen fjat
ntcf)t umfonft in einem ©djreiben angebeutet, baf
mir auf biefe 2frt meljr jur SSilbung beitragen alê

nein, mir mollen bodj lieber nidjt »erraten, men
bec tOîann, bec eê mit unê beffer meinte alê mit
anbern Seuten, jum SSergteidj fjerangejogen fjat. £>te

erften Co'fungen folgen fjier in ber Sîeifjenfolge, mie

fte nadtj ccm ^Poftftempel aufgegeben mürben, ©er
SReft mirb in ber nädjften Stummer folgen. SSielletctjt
haben mir biê bafjtn audj bie neue geiftige grefc
Übung für unfere fiefer bereit. ©rüeji.

SDein 9Jca unb icb ban mette iê Jtino,
un roaê meinctê, maê mer euê a ber ^affe
gfeit l)â'tt? Sbömet mont grauti un
9Jîa, 'ê feu bail feint Sût mer inne, fo

«ott ifcb."

SKin liaber grünb, i ba Sir fönne

glücf Ii eê 58iïtct ju {RiemS i g a r e 1 1 c n,

rau tbe rot i Sir aber bôrt nüb.

Annonce: SBer oerebauft fcbône Sa=

petrolle um fönigliche @c=

mâcber ju oerf laben? sranw

SBierjg {Rappe djjoft e äBurfl nacb

9Raè, feu 58 aileron meb git'ê für baê.
SButt.

Sr bât fogar mit ftebc 23îaê fen
58 a 1 1 on. *>"«

Su Wl a, ê' f e n bail 3it ft jum beige

Herrgott, Ijät bic a ê f c c n 58 a 1 1 on.

Sufcrè SKaitli tut amigê bc SDciftdjübcl

uf ber &rcp p c t r o l c, u m M 5 n i g ê über«

unne g'ärgere. sbu.us.

3 ba gmeint i roitfje nüb, aber j'un
©lücf, 'ë fallt mer bocb no ebbcê i uff
bic SSerrenfigc oom Scebcïfpaltcr.

'ê fufft i bem SKaê feu balb fo mic

Su, bätt bic 3(lt gefter gfait. s««

Sib f iljri ©oofe oerbüratet bà'nb, genb
ê' aSilemaè fen 58all meb.

Se SDîuHer bà'tt geftern cn bann er»
ige 3fff l)citreit.

Sè brennt im Sbeater, be 58umc rennt,
fini 2u c i ga rette, en {Raucbcr mie=n=

er fürebt fidj) oor cm güür nüb.

Sè tät mâ'nge gern in en ©üUcgmm
pc trole, um Jtönig j'merbc. am».

21m 58crlincrabcnb batte meine Waèî c

'n 58all=foftüm getragen, baè oom ^reiê=
fomitee alê febönfter 58abcan}ug prämiert
murbe

58o bc gamilie ©arett l)änb g'bürotet:
b'3fnni ©arett cn Spieler, b'^ulia ©arctt
en Säufer unb 9Jîi c i © a r e 1 1 c n {R a u
cb e r îfebo

58or cm 58ataillon lauft ber "Jfbjubant,
binte d)unt ber £>auptme uf cm Slop ; bafür
gbört bem Sr fi c r n en 58 a n n c r. &a>ait>

Su Sangcntbal bânbê geftern cn
58anncrfcbminget gba.

ÎDÎaric bät in Jîamcr u n ©lücf 'ê fall
ibr net i bei j'fo. B»t

Su roirfdtjt allimil blaficrtcr, Sbo maê,
fen 58a II ifcht ber cfäng mel) fnrnebm
gnueg!

5îec, meine liebe Sdjmcfier, nec, n'
58 an ner fübrt bie Sd)roci} nocb nidbt

jur See!

Sdj) mimfdj) ber jur Sfitour nacb ©cb-5

run ©lücf. 'è fallt ber goppel bet
obe fei Saui ufê ©nicf!

Sê ticê no mänge ôppe c patriotifd)i
{Reb über fini Sippe trole, um Jtönig
oo ©riccbclanb j'mcrbe. s», s.

liefen Staatêcharrc
Itcfcn Staatêcbarrc ifdj) bocb e la j i

©are tte, 'n {Raudj), er ifcb "öb jum
befcbrçbe, cntmicflct er, unb ftinfe tuet er,
mi ä fo 'ncê mar m 31 ê, fen 58alfanbe--
bemobner baltet baè me uè; unb 58cnjin
brudjt er, unb g'febmiert ft) mueê er, bafi

mc'è bcgrt)ft, menn bä 58unbeêrot all Sag
bim ^Petruê afroget, ob nöb bä guet alt
$Pctr oleum" föni go rägne dj)0 lo.
Uber bä $>etruê bät gfeit, mä föUib baê

Sel neb, mo b'3ürdj)cr öppe am £>uet beigib,
unb cr bätt rädj)t, bo bettib au biä j'58afel,

j'©enf unb j'Sb u n © l ü ef, 'ê fa 1 1 ib benn

gab meniger in Strofegrabe.
"Jim 58efdf)te aber mârè, mä mürbe bä

ganj Sbarrc oergantc, gäb em 58unbeêrot
'ê ©älb unb mürbi fäge: So! Spring!
Unb mit bem ©älb cbauf ft e r 'n c n 58 a b n-
ermerbê 3fntcilfcht) !"

Srinfä mit 2R a ê, f c n 58 a 1 1 on git baè

Scr gufjballfpicter: Sit Sbomaê, f en
58 alt bring' idb büt iê ©oal!"

Sä ^)apfdj)t bot geftern en 58a nn
crtaffe!"

Si frciroillig güürmcbr. SBaê men au

Si g a rette, n' {Raudj)crfiicfigêanfall
cbômmcb Sic bôcbftcnê über.

SSertrait einä fei gueti 3 i g a r r e, b e n n
r a u dt) er au nöb, fofcht mônbêm oerfd)arre.

(gortfeç-ung folgt.)
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lìaâiàon^ei-t auk der

Mistgabel als Aulenn

Verrenkungen
Wir haben uns nicht getäuscht. Wie könnte sich

übrigens der Nebelspalter täuschen. Der Reichtum
an Geist in unserer Leserschaft hält nicht nur an:
er entwickelt sich sogar. Wir werden daher nicht
versäumen, in kürzester Frist mit neuen Problemen
an unsere Leser heranzutreten. Einer von ihnen hat
nicht umsonst in einem Schreiben angedeutet, daß

wir auf diese Art mehr zur Bildung beitragen als
nein, wir wollen doch lieber nicht verraten, wen

der Mann, der es mit uns besser meinte als mit
andern Leuten, zum Vergleich herangezogen hat. Die
ersten Lösungen folgen hier in der Reihenfolge, wie
sie nach dem Poststempel aufgegeben wurden. Der
Rest wird in der nächsten Nummer folgen. Vielleicht
haben wir bis dahin auch die neue geistige
Freiübung für unsere Leser bereit. Grüezi.

Min Ma nnd ich han welle is Kino,
nn was meincts, was mer cils a der Kasse

gseit hätt? ..Chömet morn Frauli un
Ma, 's ken ball keim Lût mcr inne, so

voll isch."

Min liabcr Fründ, i ha Dir könnc

glückli cs Billct zu Rien-C i g a r e t t c n,

rauche rot i Dir abcr dört nüd.

Annonce: Wer verchauft schöne

Tapetrolle um königliche Gc-
mächcr zu vcrkläbcn? à»ichi

Vicrzg Rappe chost e Wurst nach

Mas, ken Balleron meh git's für das.
Burk.

Er hät sogar mit sicbc Mas ken
Ball on. Koni.

Dil M a, s' k e ii ball Zit st zum hcigo
Berg.

Herrgott, hät die M a s k c c n B a I l on.

Euscrs Maitli tut amigs de Mistchübcl
uf dcr Trcp p c t r o l c, u m K ö n i g s übcr-

unnc z'ärgere. Wu ii R.

I ha gmeint i wüße nüd, abcr z'u n

Glück, 's fallt mer doch no ebbcs i uff
dic Verrenkige vom Nebclspaltcr.

's sufft i dcm Mas ken bald so wie

Du, hätt dic Alt gcstcr gsait. «i-s

Sid s' ihri Goofe verhüratct händ, gend
s' Wilcmas ken Ball mch.

Dc Müllcr hätt gestern cn bannerige

Äff hcitrcit.

Es brcnnt im Thcater, dc Bumc rcnnt,
sini Luci ga rette, en Raucher wic-n-
cr fürcht sich vor cm Füür nüd.

Es tät mänge gern in cn Güllcgnm-
pe trole, um König z'werdc. »»»-.

Am Bcrlincrabend hatte mcinc Maskc
'n Ball-kostüm getragen, das vom Prcis-
komitec als schönster Badeanzug prämiert
wurdc

Vo dc Familic Garett händ g'hürotet:
d'Anni Garctt en Spieler, d'Iulia Garctt
cn Säufer und Mi c i G a r c t t c n R a u
cher! Acd°

Vor em Bataillon lauft dcr Adjudam,
Hinte chunt der Hauptme uf cm Roß; dafür
ghört dcm Er st e r n c n Banne r. vsw,>i»

Zn Langenthal händs gcstcrn cn
Bann erschwinget gha.

Maric hät in Kamcr u n G l ü ck 's f a I l
ihr net i hci z'ko. à

Du wirscht alliwil blasiertcr, Tho m a s,
kcn Ball ischt dcr cfäng meh sürnehm

gnueg

Nee, mcine liebc Schwester, nce, n'
Banncr führt dic Schweiz noch nicht

zur See!

Zch wünsch dcr zur Skitour nach Sed-

run Glück, 's fallt dcr goppcl dct
obc kei Laui ufs Gnick!

Es lies no mängc öppe c patriotischi
Red über sini Lippe trole, um König
vo Gricchcland z'wcrdc. W. «.

Uesen Staatscharrc
Ucscn Staatscharrc isch doch e läzi

Garette, 'n Rauch, cr isch nöd zum
bcschrybc, entwicklet cr, und stinke tuct er,
wi ä so 'ncs warm As, ken Balkanbc-
bewohncr haltct das me us; und Benzin
brucht cr, und g'schmiert sy mues er, daß

mc's bcgryft, wcnn dä Bundcsrot all Tag
bim Petrus afrogct, ob nöd dä guet alt
Pctr oleum" köni go rägne cho lo.
Aber dä Petrus hät gscit, mä söllid das

Oel neh, wo d'Zürchcr öppc am Huet hcigid,
und cr hätt rächt, do hettid au diä z'Basel,
z'Genf und z'TH u n G I ü ck, 's fa l l id dcnn

gad wcniger in Stroßcgrabe.
Am Beschte aber wärs, mä würde dä

ganz Charrc vergante, gäb em Bundcsrot
's Gäld und würdi säge: Do! Spring!
Und mit dcm Gäld chaufst c r 'n c n B a h n-
crwcrbs Anteilschy!"

Trinkä mit M a s, k c n B a I l on git das

Dcr Fußballspieler: Du Tbomas, ken
Ball bring' ich hüt is Goal!"

Dä Papscht Hot gcstcrn en Bann
erlasse!"

Di freiwillig Füürwchr. Was wcn au

Si g a rette, n' Rau cher stickigsansall
chömmcd Sic höchstens übcr.

Vertrait cinä kei gucti Z i g a r r c, d e n n
r a u ch er au nöd, sofcht mönds-n vcrscharrc.

(Fortsetzung folgt.)


	Verrenkungen

